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ANWEISUNGEN FÜR DIE VERWENDUNG VON HOLZFENSTERN
Wójcik-Fenster im System Polstol 68 bestehen aus verleimtem Schichtholz, das durch Verbindung von drei 
Lagen Kiefern- oder Mahagoniholz in der entsprechenden Dicke mit wasser- und hitzebeständigem Klebstoff 
hergestellt wird. Diese Fenster sind mit Randbeschlägen ausgestattet. Bei abgesenktem Griff ist das Fenster 
geschlossen, wenn sich der Griff in der horizontalen Position befindet, ist das Fenster, die Kippfunktion wird 
durch Drehen des Griffs nach oben ausgeführt. Die Funktion des Mikrospalts wird durch Drehen des Griffs um 
45 Grad aus der Horizontalen nach oben erreicht. 

Das Fenster kann bei abgesenktem oder angehobenem Griff nicht geschlossen werden, da dadurch der 
Fensterschließmechanismus beschädigt wird. 

Um eine dauerhafte und zuverlässige Funktion des Fensters zu gewährleisten, ist folgendes notwendig: 
Überprüfen Sie einmal im Jahr die Position des Flügels im Verhältnis zum Rahmen und ölen Sie alle 
beweglichen Elemente des Beschlags. Die richtige Flügelposition wird durch die Einstellung der Scharniere in 
der vertikalen und horizontalen Ebene erreicht. Damit diese Armaturen zuverlässig funktionieren, müssen 
mindestens einmal pro Jahr folgende Schritte durchgeführt werden: 

1. Alle beweglichen Teile und Verriegelungspunkte fetten oder ölen. 
2. Verwenden Sie nur Fette oder Öle ohne Säuren oder Harze. 
3. Überprüfen Sie alle sicherheitsrelevanten Teile der Festteile an den Befestigungspunkten. Falls 
erforderlich, Befestigungsschrauben in verschleißanfälligen Bereichen nachziehen, ggf. beschädigte 
Teile austauschen. 

Achtung!
Die Einstellung der Beschläge, insbesondere im Bereich des unteren Türscharniers und der Schere des 
Schließmechanismus, sowie der Austausch von Beschlagteilen oder der Aus- bzw. Einbau des 
Fensterflügels muss von autorisierten Montagegruppen durchgeführt werden.
Um eine dauerhafte Beschichtung zu erhalten, sollten Fensterrahmen mindestens einmal im Jahr mit 
speziellen Fensterrahmenreinigern, z.B. von LAKMA, GORI oder SIGMA, gepflegt werden.

Vorsicht! 
Verwenden Sie keine Glasreiniger zum Reinigen von Fensterrahmen, da diese SALMIAK enthalten, das für 
Acryloberflächen schädlich ist. Verwenden Sie zur Reinigung nur neutrale Reinigungsmittel. Verwenden Sie 
keine Mittel mit Chlorgehalt. Es ist auch nicht zulässig, Scheuermittel und Lösungsmittel wie Aceton oder 
Nitro zu verwenden, die ein Anlaufen der Oberfläche verursachen. Beim Überstreichen von Holzfenstern 
wird die Verwendung von wasserverdünnbaren Acrylfarben empfohlen. 

Folgendes ist bei Holzfenster zu befolgen: 

• Belasten Sie die Flügel nicht mit zusätzlichem Gewicht! 
• Keine Belastung der Scharniere durch zu schnelles Öffnen des Flügels, was zum Bruch der Scharniere 
im Fenster führen kann (z.B. Zugluft)! 
• Sichern Sie die Flügel durch Verkeilen mit einem harten Gegenstand gegen Schließen.

Die fertigen Holzfenster sind sehr dicht. Wenn die Luftfeuchtigkeit im Raum steigt, kann das Phänomen der 
Wasserdampfkondensation an der Scheibe auftreten. Um dies zu vermeiden, ist es notwendig, den 
Luftaustausch im Raum sicherzustellen und so den angesammelten Wasserdampf zu entfernen. Kurzes 
intensives Lüften ist notwendig. Bei Fenstern, die mit Beschlägen mit Mikroschlitz ausgestattet sind, muss der 
Flügel gekippt werden. In schlecht belüfteten Räumen wird empfohlen, hygrogesteuerte oder mechanische 
Ventilatoren zu verwenden. 

Exposition bei ungünstigen Witterungsbedingungen ab. Daher sollte der Zustand der Beschichtung 
systematisch überprüft (insbesondere an der Außenseite des Gebäudes) und gegebenenfalls, mindestens alle 
5 Jahre, erneuert werden. Beim Lackieren ist besonders darauf zu achten, dass Dichtungen und Armaturen 
nicht lackiert werden. Um die Lebensdauer des Anstrichs zu verlängern, wird empfohlen, ihn mindestens 
zweimal pro Jahr mit einem speziellen Holzpräparat zu schützen.


